
FÜRSTENSEE (GOE).Strahlender Son-
nenschein lockte am Sonnabend
viele Besucher auf den Biohof Bei-
er, um gemeinsam mit der Reit-
sportgemeinschaft Fürstensee
einen erfolgreichen Saisonab-
schluss zu feiern. Im Mittelpunkt
des abwechslungsreichen Pro-
gramms stand natürlich eine
Show, mit der Pferd und Reiter ihr
Können unter Beweis stellten. Eine
Woche intensiven Probens lag da-
für hinter den jungen Nachwuchs-
reiterinnen, die erst kürzlich bei
den Neustrelitzer Stadtmeister-
schaften erfolgreich waren.
Mit dabei waren zum ersten Mal

die Hobbyreiter, die sich selbst
U 40 nennen und sonst nur in den
Wäldern und Feldern unterwegs
sind und nicht an Turnieren teil-
nehmen. Natürlich durften Zucht-
stute Dorette mit ihrem erst am
1. Mai geborenen Fohlen Lexus ge-
nauso wie eine Sprungquadrille
und wagemutige Sprünge des Reit-
lehrers Frank Beier bei der Schau

nicht fehlen. Auf den Namen Heidi
und Paul hören seit dem Wochen-
ende zwei Kälbchen auf dem Bio-
hof, die bei dem Fest getauft wur-
den.
Viele fleißige Helfer aus Verein

und Freundeskreis sorgten für
einen abwechslungsreichen Nach-
mittag mit Kinderschminken, Kür-

bisschnitzen, Getreidesortenbe-
stimmung, Gummistiefelweitwurf
und vielemmehr.
Frank Beier betreibt den Hof in

Fürstensee in der dritten Genera-
tion. Vor zwei Jahren hat sich der
gelernte Pferdewirtschaftsmeister
selbstständig gemacht. Vor allem
Warmblüter wie Mecklenburger,

Hannoveraner und Holsteiner,
Shetlandponys und als Exot ein
dreijähriger Friese tummeln sich
auf dem Gelände. Erst in diesem
Jahr wurde der Verein „Reitsport-
vereinigung Fürstensee“ gegrün-
det, dem 30 Mitglieder angehören.
Dem Reitlehrer liegt besonders die
Nachwuchsförderung am Herzen.

VON ANDRÉ GROSS

MIROW. Ein bisschen enttäuscht wa-
ren die Veranstalter schon: Über
200 Einladungen hatten sie zum
6. Jahresempfang des Amtes Meck-
lenburgische Kleinseenplatte ver-
schickt, aber nur rund 70 Teilneh-
mer hatten am Freitagabend den
Weg in die Jugendherberge Mirow
gefunden. Um es vorweg zu neh-

men – die Daheimgebliebenen ha-
ben etwas verpasst, denn die Che-
fin des Hauses Joanna Redmer und
ihr Team erwiesen sich als ausge-
zeichnete Gastgeber. „Umso inten-
siver sind die Gespräche“, gewann
Amtsvorsteher Thomas Müller der
kleineren, „fast schon familiären
Runde“ Positives ab, die sich in die-
sem Jahr dem Schwerpunkt Touris-
mus widmete. Gern gesehene An-
sprechpartner waren unter ande-
ren der CDU-Bundestagsabgeordne-
te Christoph Poland und der frisch-
gewählte SPD-Landtagsabgeordne-
te Andreas Butzki.
Müller stellte in seiner Begrü-

ßung den Tourismus als wichtigs-
ten Wirschaftszweig der Kleinseen-
platte heraus und dankte allen Ver-
tretern der Branche, „die sich täg-
lich am Markt bewähren“. Der
Amtsvorsteher äußerte sich froh

darüber, dass es gelungen ist, nach
der Ämterfusion die Tourismus
GmbH zu etablieren, und lud alle
Gewerbetreibenden im Fremden-
verkehr dazu ein, de-
ren Dienste in An-
spruch zu nehmen.
Die derzeitig vielen
Baustellen im Amtsbe-
reich bezeichnete Mül-
ler als Ausdruck von
Entwicklung und Gestaltung, Still-
stand bedeute Rückschritt.
Joanna Redmer präsentierte ihr

Haus, dem sie seit zwei Jahren vor-
steht, als „Wohlfühl-Jugendherber-
ge“. Rund 140 Betten gibt es hier,
pro Jahr werden durchschnittlich
19 000 Übernachtungen gezählt,
was einer Auslastug von 39 Prozent
entspricht. Gunnar Redmer, Amts-
vorgänger seiner Frau und beim Ju-
gendherbergsverband des Landes

mit seinen 20 Einrichtungen für
Qualitätsmanagement und operati-
ve Steuerung zuständig, nannte
drei Schwerpunkte touristischer

Ausrichtung: Qualität,
Reagieren auf Trends
und weitere Arbeit an
der Attraktivität von
Städten und Gemein-
den. Er ermunterte die
anwesenden Touristi-

ker, bei Bedarf dem Amt auch „auf
die Füße zu treten“.
Die dritte Klasse der Grundschu-

le Mirow, Patenklasse der Herber-
ge, leitete singend und spielend
ein kleines Kulturprogramm ein.
Silvio Witt, Neubrandenburger Ka-
barettist, strapazierte als nörgeln-
der Rentner Bodo Kubatzki die
Lachmuskeln, bevor es sich die Gäs-
te des Empfangs dann am hausge-
machten Büfett schmecken ließen.

Reitsportler beenden erfolgreiche Saison

MIROW (MN). Jetzt war Mirow dran:
Die diesjährige Tagung des Vereins
für Katholische Kirchengeschichte
Mecklenburg-Vorpommerns wurde
am Sonnabend in der Komturei-
stadt im „Mecklenburger Hof“ aus-
gerichtet. Ein Augenmerk der Zu-
sammenkunft galt der vom 13. bis
ins 16. Jahrhundert bestehenden Jo-
hanniterkomturei in der Stadt. In
diesem Zusammenhang gab es
auch einen Vortag über Heilige in
den Kirchen. Der Heilige St. Johan-
nes Baptist sei Wegbereiter und Pa-
tron der Johanniter auch in Mirow
gewesen, erläuterte Michael Ber-
ger, der den Vortrag hielt, dem
Nordkurier.
Die Tagung legte ihren Fokus

aber auch auf ein weltliches histori-
sches Thema. So referierte der Hei-
matforscher Dr. Raijko Lippert
über die Geschichte von Mecklen-
burg-Strelitz. Ein weiterer Vortrag
galt den Kirchen im Stargarder
Land im 18. und 19. Jahrhundert.
Im Anschluss besichtigten die Ta-
gungsteilnehmer die Johanniterkir-
che. Hier habe man das Engage-
ment des Mirower Kirchturmver-
eins zum Erhalt des Gotteshauses
mit Freude zur Kenntnis genom-
men. Es werde eine sehr gute
Arbeit geleistet, dies sei auch dank
vieler Spenden möglich geworden,
sagte Michael Berger, der dem Ver-
ein für Katholische Kirchenge-
schichte als Schatzmeister vor-
steht.
Die Tagungen des Vereins fin-

den zweimal jährlich statt. In der
Region ist man vor einigen Jahren
bereits in Wanzka zu Gast gewe-
sen. Der seit dem Jahr 1991 be-
stehende Verein zählt 30 Mitglie-
der, darunter nicht nur geschicht-
lich interessierte Geistliche, sagte
Michael Berger. Zu DDR-Zeiten hat-
te man sich zu dem Thema auf
Arbeitsgruppen-Ebene verständigt.

In „familiärer Runde“ über
Thema Tourismus gesprochen

FAMILIENZENTRUM

Noch Plätze frei
beim Töpfern
NEUSTRELITZ (MN). Für einen
Töpferkurs im Neustrelitzer Fa-
milienzentrum sind kurzfristig
noch drei freie Plätze zu verge-
ben. Kursbeginn ist heute
Abend um 19 Uhr. Nach eige-
nen Ideen können Interessierte
unter fachkundiger Anleitung
der Töpferin Karen Tschuden
frei arbeiten. Der Ton ist mitzu-
bringen. Um eine telefonische
Anmeldung wird unter 03981
205087 gebeten. Anmeldungen
sind aber auch per Mail: fami-
lienzentrum-neustrelitz-ev@t-
online.de, heißt es in einer Mit-
teilung an den Nordkurier.

SPRECHSTUNDE

Bürgermeister
in Rudow
NEUSTRELITZ (MN). Bürger aus
Rudow, die Fragen an den Neu-
strelitzer Bürgermeister An-
dreas Grund haben, können
sich Donnerstag, den 6. Okto-
ber, vormerken. An diesem Tag
gibt es wieder eine Bürgerfrage-
stunde in Rudow. Sie findet von
15 bis 17 Uhr in den Räumen
der Sozialstation und Begeg-
nungsstätte in der Rudower
Straße 38 statt, heißt es aus
dem Neustrelitzer Rathaus.

EHRENAMT

Freiwillige bei
Agentur gesucht
NEUSTRELITZ (MN). Bei der Frei-
willigenAgentur Neustrelitz
werden weiter Helfer für ver-
schiedene Vereine gesucht. So
sucht der Tierschutzverein
Mohrchen Helfer, die sich um
die Versorgung der Katzen küm-
mern. Bei der Kreisverkehrs-
wacht sind Unterstützer ge-
sucht, die bei der Entwicklung
und Umsetzung verschiedener
Projekte helfen. Auch das THW
und die Wasserwacht des DRK
suchen Freiwillige, die die die
ehrenamtliche Arbeit unterstüt-
zen. Wer sich einbringen möch-
te, kann im Neustrelitzer Fami-
lienzentrum unter der Num-
mer 03981 205087 weitere Infor-
mationen erhalten.

FÜRSTENSEE Auf dem Bio-
hof Beier war am Sonn-
abend ein abwechslungs-
reiches Showprogramm
zu erleben.

FELDBERG (MN). Der Autor Günther
Rehbein liest heute Abend im Feld-
berger Haus des Gastes aus seinem
Buch „Gulag und Genossen“. Reh-
bein durchlitt und überlebte die
Hölle von Workuta. Der 1933 in Ge-
ra geborene Maler wurde 1952 von
der Stasi inhaftiert. Ein Gericht ver-
urteilte ihn damals wegen angebli-

cher Spionage und „antisowjeti-
scher“ Gesinnung zu 25 Jahren
Zwangsarbeit im sibirischen Lager
Workuta. Nach seiner Freilassung
wurde der Mann erneut inhaftiert
und saß im „Gelben Elend“ in Baut-
zen. Die Lesung heute Abend in
Feldberg beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

NEUSTRELITZ (MN). Kinderwork-
shops, Praxiskurse und Seminare
für Erwachsene zu verschiedenen
Themen stehen im Programm der
Neustrelitzer Thammavongschule,
die nach der Sommerpause wieder
die Arbeit aufgenommen hat. Zahl-
reiche Programmangebote sind da-
bei auch für Neueinsteiger ge-

dacht. Beispielsweise beginnt am
21. Oktober ein Seminar zur gesun-
den Ernährung in der kalten Jahres-
zeit. Dabei wird es auch darum ge-
hen, welche Lebensmittel „Wär-
me“ spenden. Informationen sind
in der Thammavong-Schule unter
der Telefonnummer 03981 444144
erhältlich.  @!www.thammavong.de

Mirower Grundschüler brachten den Gästen des Empfangs in der Jugendherberge, wo sich die Lütten wie zu Hause fühlen, ein Ständchen. FOTO: ANDRÉ GROSS

Frank Beier am Sonnabend bei einer Vorführung mit seiner Zuchtstute Dorette und deren Fohlen Lexus, das am
1. Mai dieses Jahres das Licht der Welt erblickt hatte. FOTO: ANKE GOETSCH

UMSCHAU

EMPFANG Zum sechsten
Mal hat das Amt Klein-
seenplatte eingeladen,
diesmal in die Jugender-
berge Mirow. Die Beteili-
gung blieb um einiges
unter den Erwartungen.

Bei Bedarf
auch „auf die
Füße treten“.

Mirow als
Tagungsort
ausgewählt
GESCHICHTE Jeweils im
Herbst und in Frühjahr
trifft sich ein Verein, um
sich über Geschichte aus-
zutauschen.

Gulag-Überlebender liest Für Neueinsteiger geeignet
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SZS

SZS

08:00 08:00 08:00 08:00 HohenzieritzHohenzieritzHohenzieritzHohenzieritz Feuerw.Feuerw.Feuerw.Feuerw.
08:10 Peckatel Container08:10 Peckatel Container08:10 Peckatel Container08:10 Peckatel Container
08:20 Adamsdorf Sportpl.08:20 Adamsdorf Sportpl.08:20 Adamsdorf Sportpl.08:20 Adamsdorf Sportpl.
08:30 Kratzeburg Bush.08:30 Kratzeburg Bush.08:30 Kratzeburg Bush.08:30 Kratzeburg Bush.
08:40 Dalmsdorf Bush.08:40 Dalmsdorf Bush.08:40 Dalmsdorf Bush.08:40 Dalmsdorf Bush.
08:50 Granzin Bush.08:50 Granzin Bush.08:50 Granzin Bush.08:50 Granzin Bush.
09:00 Babke Denkmal09:00 Babke Denkmal09:00 Babke Denkmal09:00 Babke Denkmal
09:10 Blankenförde Bush.09:10 Blankenförde Bush.09:10 Blankenförde Bush.09:10 Blankenförde Bush.
09:20 Roggentin Container09:20 Roggentin Container09:20 Roggentin Container09:20 Roggentin Container
09:30 Qualzow Bush.09:30 Qualzow Bush.09:30 Qualzow Bush.09:30 Qualzow Bush.
09:40 Schillersdorf Container09:40 Schillersdorf Container09:40 Schillersdorf Container09:40 Schillersdorf Container
09:50 Mirow Bahnhf.09:50 Mirow Bahnhf.09:50 Mirow Bahnhf.09:50 Mirow Bahnhf.
10:00 Leussow Bush.10:00 Leussow Bush.10:00 Leussow Bush.10:00 Leussow Bush.
10:10 Zirtow Bush.10:10 Zirtow Bush.10:10 Zirtow Bush.10:10 Zirtow Bush.
10:20 Wesenberg HEM Tankst.10:20 Wesenberg HEM Tankst.10:20 Wesenberg HEM Tankst.10:20 Wesenberg HEM Tankst.
10:30 Wesenberg Bahnhf.10:30 Wesenberg Bahnhf.10:30 Wesenberg Bahnhf.10:30 Wesenberg Bahnhf.
10:40 Klein Quassow Container10:40 Klein Quassow Container10:40 Klein Quassow Container10:40 Klein Quassow Container
10:50 Userin Bush.10:50 Userin Bush.10:50 Userin Bush.10:50 Userin Bush.
11:00 Groß Quassow Kirche11:00 Groß Quassow Kirche11:00 Groß Quassow Kirche11:00 Groß Quassow Kirche
11:20 Neustrelitz Südbahnhf.11:20 Neustrelitz Südbahnhf.11:20 Neustrelitz Südbahnhf.11:20 Neustrelitz Südbahnhf.
11:35 Zinow Bush.11:35 Zinow Bush.11:35 Zinow Bush.11:35 Zinow Bush.
11:50 Carpin Feuerw.11:50 Carpin Feuerw.11:50 Carpin Feuerw.11:50 Carpin Feuerw.
12:05 Bergfeld Konsum12:05 Bergfeld Konsum12:05 Bergfeld Konsum12:05 Bergfeld Konsum

12:20 Möllenbeck Kirche12:20 Möllenbeck Kirche12:20 Möllenbeck Kirche12:20 Möllenbeck Kirche
12:30 Stolpe Bush.12:30 Stolpe Bush.12:30 Stolpe Bush.12:30 Stolpe Bush.
12:45 Bredenfelde Kirche12:45 Bredenfelde Kirche12:45 Bredenfelde Kirche12:45 Bredenfelde Kirche
12:55 Rehberg Bush. + Feuerw.12:55 Rehberg Bush. + Feuerw.12:55 Rehberg Bush. + Feuerw.12:55 Rehberg Bush. + Feuerw.
13:05 Hinrichshagen Container13:05 Hinrichshagen Container13:05 Hinrichshagen Container13:05 Hinrichshagen Container
13:15 Canzow Container13:15 Canzow Container13:15 Canzow Container13:15 Canzow Container
13:25 Woldegk z. Alten Bahnhf.13:25 Woldegk z. Alten Bahnhf.13:25 Woldegk z. Alten Bahnhf.13:25 Woldegk z. Alten Bahnhf.
13:40 Göhren Bush.13:40 Göhren Bush.13:40 Göhren Bush.13:40 Göhren Bush.
13:55 Grauenhagen Waage13:55 Grauenhagen Waage13:55 Grauenhagen Waage13:55 Grauenhagen Waage
14:05 Neugarten Bush.14:05 Neugarten Bush.14:05 Neugarten Bush.14:05 Neugarten Bush.
14:10 Lichtenberg Kirche14:10 Lichtenberg Kirche14:10 Lichtenberg Kirche14:10 Lichtenberg Kirche
14:15 Wendorf Bush.14:15 Wendorf Bush.14:15 Wendorf Bush.14:15 Wendorf Bush.
14:30 Krumbeck Bush.14:30 Krumbeck Bush.14:30 Krumbeck Bush.14:30 Krumbeck Bush.
14:40 Tornowhof Bush.14:40 Tornowhof Bush.14:40 Tornowhof Bush.14:40 Tornowhof Bush.
14:50 Feldberg Bahnhf.14:50 Feldberg Bahnhf.14:50 Feldberg Bahnhf.14:50 Feldberg Bahnhf.
15:00 Cantnitz Bush.15:00 Cantnitz Bush.15:00 Cantnitz Bush.15:00 Cantnitz Bush.
15:10 Watzkendorf Feuerw.15:10 Watzkendorf Feuerw.15:10 Watzkendorf Feuerw.15:10 Watzkendorf Feuerw.
15:20 Friedrichsfelde Bush.15:20 Friedrichsfelde Bush.15:20 Friedrichsfelde Bush.15:20 Friedrichsfelde Bush.
15:30 Tannenhof Bush.15:30 Tannenhof Bush.15:30 Tannenhof Bush.15:30 Tannenhof Bush.
15:40 Blankensee Bahnhf.15:40 Blankensee Bahnhf.15:40 Blankensee Bahnhf.15:40 Blankensee Bahnhf.
15:50 Schönfeld im Ort15:50 Schönfeld im Ort15:50 Schönfeld im Ort15:50 Schönfeld im Ort

Geflügelhof D. HöberGeflügelhof D. HöberGeflügelhof D. HöberGeflügelhof D. Höber
19395 Retzow • Wahlstorfer Weg 2919395 Retzow • Wahlstorfer Weg 2919395 Retzow • Wahlstorfer Weg 2919395 Retzow • Wahlstorfer Weg 29
Telefon: 038737/33780Telefon: 038737/33780Telefon: 038737/33780Telefon: 038737/33780
Hofverkauf täglichHofverkauf täglichHofverkauf täglichHofverkauf täglich

Geflügelverkauf
am Dienstag, den 27.09.2011
– Große Enten im Angebot –
Legereife Hennen, versch. Farben, Grüneileger, 

Hähne, Perlühner, Broiler, Enten, Mulard-, Hausen-
ten, Futtermittel, Grit, Kalk, Tröge, Tränken usw.AAAA

ab 10 Hennen 1 Hahn gratis
Alle Tiere sind schutzgeimpftAlle Tiere sind schutzgeimpftAlle Tiere sind schutzgeimpftAlle Tiere sind schutzgeimpft

STROMUNTERBRECHUNG!
Sehr geehrte Kunden,
die weitere Stabilisierung unseres Stromnetzes erfordert für 
Baumaßnahmen eine Stromunterbrechung. 

Donnerstag, den 29. 9. 2011, von 8.00 bis 10.00 Uhr
Freitag, den 30. 9. 2011 von 9.00 bis 13.00 Uhr
in 17348 Bredenfelde

Aus betriebsbedingten Gründen können sich die Aus- bzw. 
Einschaltzeiten etwas nach vorn oder nach hinten verschieben. 
Wir bitten unsere Kunden, sich mit der Benutzung elektrischer 
Geräte entsprechend einzurichten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Regionalbereich Mecklenburg-Vorpommern
Betrieb MS/NS/Gas Müritz Oderhaff
Borkenstraße 2, 17358 Torgelow
Telefon 0180 1155533
(Festnetz 3,9 cent/min /// Mobilfunk max. 42  cent/min)

Tiermarkt

Kleintiere

SERVICE

Jetzt von überall 
für 9 Cent/Min.!
Der günstige und schnelle 
Weg, private Kleinanzeigen 
aufzugeben.

Mo. bis Fr. 7.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 7.00 bis 13.00 Uhr

0180 3 4575-22
(9 ct/min aus dem dt. Festnetz, Mobil-
funkhöchstpreis 42 ct/min)


